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Amtsblatt füv die Stadt Wildbad
und zugleich Verkündigungslüntt des Kgl . Reviersmts Wildbad .

Anzeige - und Hlntevhattungsbkrtt für WiLdöud und Wrngebung.
Der „ Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond - Zeile oder deren Raum , mit d 8 Pfennig berechnet.Bei Wiederholungen Rabatt , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinknnft .Der AbonnementS -PreiS beträgt in hiesiger Stadt viertcljähr . SO Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamtsbezirk Viertels. 1 15 4außerhalb des Bezirks 1 ^ 35 . Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

V47 Samstag , den 16 . Dezember 1899. ^ 6 . e/K/rT "// .

Ans bevorstehende

empfehle :
Sl>lbstsi "mockte

LL8l6r-l .6d!LU6ll6N^
üerr -IsedLuedöNz

alle Hrwn La.e !LVf6rL ,
lbristbLumeonfeLt,

OranZen,
vitronen ,

80Vfi6 prima Leimitrdroä .
Khv . WieXinger ,

Brot- u . Feinbäckerei , Hauptstraße 83 .
Der

litiakeits-Vcrein
erfuckt die tit . Sammler von

Staniol u . Cigarrenabsälle
solche bei Hrn . iLchneidermeisur Schulmeister
und Uhrmacher Hicber pifl . abgkben zu
wollen. Der Vorstand

Citroucn L Orangcu
empsieblt Bäcker Bcchile .

'Bekantttmachattg
des Barstands

der Württ . JuvalidiLiits- und Atters-Versicheruugsanstalt ,
betreffend

den Umtausch der im Jahre 1896 und 1897 ausgestellten Ouittungskartcn .
Nach § I3ö Absatz 1 des neue » JavaUdenvelsicherungsgesktzks verliert eine Quilt»

ungskarte ihe Giltigkeit , wenn sie nicht inneihalb zweier Jahre nach dem auf der Karte
verzeichne «?» Ausstellungstage zum Umtausche eingereicht ist .

Die Ve >sicherten und die Krankenkassen, welche Quitiunaskarten aufbewahren , werden
deshalb ausgesordert , die in ihren Händen befindlichen , in den Jahren 1896 und 1897
ausgestellten Quittungskarten noch vor dem Ablauf des Jahres 1899 den Ortsbehörden
für die Ardeiierversicherung zum Umtausche zu übergeben.

Die Orisbehörden für die Arbeiterversicherung werden ersucht ,Umtausch eingereichten Karten sofort aufzurechnen und mit der
vorzulegen.

Stuttgart, den 4 Dezember 1899.
Der Vorstand

der Württ . Jnvaliditäts- und Alters-Versicherungsanstalt :

Sämtliche Wackartikel
'

— in durchaus frischen und besten Quaiilälen — sind zu haben bei

die rechtzeitig zum
nächsten Kartenfendung

- mpfieblr Carl Wilh . Bott .
6Il060lacktzINÜULLü

empfiehl « GH. Wechtke .

LÖlliK- Karlrzli' 70
empfiehlt ihre Weihnachtsausstellung gütigem Besuch .

G ' ößle Auswahl in Puppen , gekleidet und ungekleidet , Puppenköpsr , Körper, Arme, Schuhe u . Strümpfe, Puppenmöbei,
einzeln und ganze Garnituren , Pupptimusstaltunge » , Puppe,ibctten. Bügelbrett u . Eifr » . Stick- u . Ausnäharbeiten,Wäsche -
garnituren , Besengar» . Lase- , Wein- u . Bierservies . Kochheerde , Küchen , Kücheugcfchirr und Wangen. 1,nl6lna msKie»,Steinbaukasten , Farbenkasten, Heime , Säbel , Gewehre, Pistolen , Trommeln, Botanistertrommei, Bilderbücher, Gesellschasts -
und Beschäftigungs-Spiele , Kameeie, Ciesanten, Pferde, Hunde, etc ., Sand- u . Leiterwagen , Peitschen , LeitfeUe , Festungen ,Soldaten , Arche Noah , Eisenbahnen , mit und ohne Uhrwerk . Ausstcstsachen, Trompeten, Kegelfpieie, Llarinet 12 Lieder
fpieiend , Mund und Ziehharmonika, Reise , Schwimmtiere , Schilfe. Bau- , Zeichnen- u . Farbkasten, Werkzeugkasten , Zäht-
maschinen , Stühle für Kinder , Schreibälie , Rollgiocken u . Kreisel mit Musik , Spieldosen , Klappern , Hampelmänner etc.

Lichter und viele effektvolle Neuheiten in Christbaumschmuck .
Galanterie , Schmuck- und Lederwaren, Portemanaies , Cigarrenetnis, Brieftaschen, Visitcs , Papeterie , Schreibmappen,Hand- und Reisetaschen , Postkarten- , Poesie- und Photographie -Albums , Tage- » . Kochbücher zum Einschreiben , Handschuh -,Schmuck- u . Rähkastcn , Spiegel , Reisekosten, Reisenecejsairs , Piaidriemcn , Fcidstaschen , Trinkbecher, Vasen , Rahmen, Büstenund Figuren . China - u . Japanartikel , Cigarren -, Thee- u . Photographiekasten , Lichtschirme, Docorntionsschirme » . Fächer ,Paravants , Wandtestcr, Tischschausei u . Bürste , Tinlrnzcuge, Briefwaage » , Beschwerer , Aschcnschalen, Thermometer, Compasse ,Tischgiockcn, Wrtterhäuser , Rhrständer, Rippes , Leuchter, Feuerzeuge , Ftaschenuntersätze , Saiatbestccke , Corke, Bierkrüge ,Menagen , Butter - u . Zuckerdosen , Servierbrrttcr, Pampaswedet , Schnitzereien.

Preise äußerst billig aber fest.



Nächste Versammlung
Montag , den 18 . Dezember 1899

abends 8 Uhr
im Hotel Schmid (Ochse «)

Tagesordnung :
1 ) Vortrag : „ Das bürgerliche Gesetzbuch

(Forts- tzung),
2) VotkSheer u . Söldner ,
3) Abschluß der Mitgliederliste sür di?

erste Kammerwab >.

Liselub VVillUmd .
Die durch das freundliche Enkgegenkom

men der Kgl . Badverwaltnng geschaffene
Eisbahn

ist von heute ab wieder btfahcbar . Da roch
Ueberschüss ' vom vorigen Jahr vorhanden ,
beträgt der Monnemlspreis für :

Familienlarten nur ^ 3 —
Einzelkarten , 1 . 50
Tageskarten „ — 20

Die Karten können bei der Exp dition
ds . Bl . oder bei Bankdiener Treiber bestellt
werden.

Aus I . Apnt wird U e

Wohnung
mit 3 Z ' wm r und Küche für eine allein¬
stehende Person gesucht .

Von Wem ? segs di - N dnklmn .

(xtz8 <^ Nvl8lM ' Il '^ llllÜ
empfehlen in groß r Auswahl und zu den

billigste ' Preisen
Capes , Tücher , Echarpes , Fichus,
Blousen, Röcke , Schürzen , Mützen,
Hauben, Lawallieres mit und ohne

Franzen , Schleifen , Handschuhe ,
Cravatten, Herren- n . Damenwäsche.

Nltawe Hiemil bekannt, daß ich schöne

auf Bestellung , sür Weihnachten billigst und
prompt besorge .

Achtungsvollst
A . Blumenthal .

FUKtznäselii'il'tM
uuä ÜHätzidiielitzr

rmpfi hlt in großer Auswahl .
H . HUeLingev .

Buchbinder .
Schöne gebrochene

Le
empfiehlt _ Cbr . Batt.

1° Qualität HalbflancLe,
sowie fertige Hemden

empfiehlt billigst G . Riexinger.
Schuld - u . ZZürg-Scherrre

rmpfirhlt die BuchoruSerei von B . Hosmann .

SLeinbeifuhr .
Die Beifuhr des zum Bewehen der Staalsstraß Nr . 110 Wildbad — Schönegrw ' d

von Um . 7,300 bis Lm 12,333 erforderlichen Porptyrgeschlägs , nach Wärterdistrikien
getrennt , wird am nächsten

Dienstag , den 19 . ds. Mts.
vormittags 11 ' /» Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad vergeben.
Tüchtige leistungsfähige Unternehmer werden hiezu eingeladen .
Calw , den 14 . Dezember 1899 .

Kgl. Stratzenbauinspektiou :
Schab

Großer
1stziIuM<;Iil8-Xu8verkauf 8

bei ganz antzerordentlich billigen Preisen.
Während der ganzen Dauer dieses Ausverkaufs werden auf sämtliche

nicht im Ausverkauf befindlichen Waren 5 °/a Sconto bei Barzahlung ge¬
währt .

Um zahlreichen Besuch bittet ergebenst

Wich . Mrner .

oeben eingetroffen
sind die hochfeinen Nürnberger

Empfehle solche per Dutzend ä 55 Pfg . bis Mk . 2 .40 bestens
Ludw . KospeL

Neins

>vei !uiac ! >l 8- Vii88teIIun8
ist erösinet unä laäe ru äeren Lesnck ldöü . ein .

6^.

Bestellungen aus

KKAMcm » . Aefistlmesiiltiis
sehr passend zu Weihnachts-Geschenken nimmt entgegen und giebt gratis Anleitung
zum Spielen.
S«

^ A88vr

liiokornnt vorsostioll . kürstl . üüusor ! voltstornlimt von äiLtlioilsn ^.utoritätsn ;
bsi sebwnvlten nnck entLÜnäeten ^ NKSN nnä Olieckersefi ^ äeke als
vorrü̂ liostst ompkolalon, Lelnstes kartüm .

In h' Iasok . ü 40 , 60 u. 100 Utz-
Ulsinv orkank kür ^VielbnO stoi »^ . <«»

Neue weichkockenbe

Hiilsenfrnchte
empfiehlt Chr. Brachhold.

Doppelbuchstaben
jeder Vor- u . Zunahme, für Wäsche aufzu -
nähen empfiehlt G . Riexinger,



Sie gencru
die Preiswürdigkeit eines Geschäftes bevor Sie Ihren Bedarf zu Weihnachten decken .

Im Weihnachts-Ausverkauf
endstehender Firma wird es Ihnen gelingen Ihre Einkäufe Von nur guten Waren zu den denk¬

bar billigsten Preisen zu decken, denn das Princip dieses Geschäftes lautet :
IVurou mit kleinstem Nutzen 211 veikuiikeii uuck muss Decker Luuäo

trekrieäiKt ueinien.
Ein Herrenanzug in B ^ xlin kostet dort ^ 9 50
Ein L̂ eirenanzug in Pr . Lodenstoff „ „ „ 14 .50
Ein Herrenanzug in Kammgar „ „ „ 24 00
Ein Winlerpaleto! mit schwerem Futter „ „ „ 10 00
Ein Wmttipaletot in pr . Kiimmerstoff „ „ „ 16 50
Ein Winterpaleiot in Satin u Edkimo „ „ „ 24 00

Ein Peterinen- Marne! in Loden u . Cheviot kostet dort ^ 16 .00
Ein Pelerinen-Mantcl in schwerem Satinstoff „ „ „ 22 .50
Die schwere Lodenjoppe kostet nach wie vor „ 4 .50
Die schw. Lodens in bkstm Loden gefüttert „ „ „ 8 . 50
Die starke Wintcrmani. Shose kostet dort nach wie vor „ 4 .90
Die starke Hose in K - mmgarn u . CH viot kostet dort „ 5 50

Gröjzte Auswahl billigste Preise in Knaben - Anzügen , Knaben - Mäntel, sowie Knaben-Paletots ,
Größte Auswahl billigste Preise in Herren- u . Knaben- Hüten , Unterzeugen , Schirmen,

Wollwesten , Handschuhe , Wäsche u . Cravatten .
Jedes Stück ist - deutlich ausgezeichnet. Jede» Sonntag vor Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet .

Im ^ ^ o 1 o * nostliobtz
Oolossoum Ouilkrieckriobslr. Fr. 40

klornlitzim .

(Uirislbrtum - ^ oul '
ocl

äolront irn Oesobwaolruoä roirenäs Ilsn -
beitsn kür äsn Wsttinnosttsstnum

1 Liste on. 440 Stiivic kül' 3 Ulk.
^ avvnndmo vsrsonäet (looteet -Ver -

8Lnck1-Unu8
Vir»« »«

vrescken 16 , Uolboivstvasse Xr . 1613
^Visttsrvsrkäuknrn solir ew ^tolilsn .

^ UitSkiem vieisöliebtsn ^
« « ,r V

ru seinonr boutiFvn 24 . ^
WitzAenköstö ein uuk äsm ^

zVmälrok snkangsnäes änrobs Lnr- tck
tstul sobnllenäes in Ziübneue^ ver- v
bnllsnäes äroikuvst cionnernävs ^

,,k » t Neil ". ^I

PrN - Nuugen aus

IIlN 0 I - 0 ül 18

W i t d b a d.

empfiehlt

pietwcr ^ en
aller Art )u billigen Preisen

Ä1G

nimirm» entaeaen. Clir Batt.

Die LelliNdlioltiek
von

b >findet sich während der Winieru.onate bei
krivulior 8priuKor ,

Olgastrasze 8.
Ebendaselbst werde» auch Bestellungen

auf Bücher , Zeitschrif t« ele . rnigegenge
nommen ( 12

Paniermehl
empfiehlt Bäcker Bechtle .

»

Lin nucU Ziesen 'Winter wieder
zocken viousluA von 12 bis 5 Ilbr in IViläbuä ,

ÜLUMtrLLLS 1 V2
(irn Hanse des Herrn HoUronditor Lindenber ^ er)

2U spreclisn und emplelrle rnicli der verslrrl . Linwoirner -
scliLst von Wildbad u . ldrnASASnd bestens .

^ .cbtunAsvollst

L . Laüsor - ALlmteoknikör ,
kkorLlisim ivsstl . ^ LrlkrisäricliLtr . Hr . 1 .

» Linder wirklieb unbeinittslter Litern werden Oiens -
ts.A8 von l — 2 Lbr unentAsitiieb bebandeit . «

. . , , . -M. .

Aäro 88 -Lartou werden d i l l i g st angesrrligt in der Buchdruckcrei von
Beruh Hofmaun.

Neins

HL ist eröünet und lade 2U deren LssiebtiAunA böü . ein .
^booäor Loobtlo.



Rundschau .
— Weihnachtssendungen. Wie alljähr¬

lich, so richten auch Heuer wieder die Post-
Verwaltungen an das Publikum das Ersuchen,
mit den Weihnachtsversendungen bald zu
beginnen, damit die Paketmassen sich nicht
in den letzten Tagen vor dem Fest zu sehr
sich zusammendrängen , wodurch die Punkt-
lichkeit in der Betörderung leidet . Bei dem
außerdentlichen Anschwellen des Verkehrs ist
eS nicht thunlich, die gewöhnlichen Beförder¬
ungsfristen einzuhalten und namentlich auf
weitere Entfernungen eine Gewähr für recht¬
zeitige Zustellung vor dem Weihnachtsfeste
zu übernehmen , wenn die Pakete erst am
22 . Dezember oder noch später eingeliefert
werden. Die Pakete sind dauerhaft zu ver¬
packen. Dünne Pappkasten , schwacheSchachteln ,
Zigarrenkistchen rc . sind nicht zu benutzen .
Die Aufschrift der Pakete muß deutlich , voll¬
ständig und haltbar hergestellt sein . Kann
die Aufschrift nicht in deutlicher Weise auf
das Paket gesetzt werden , so empfihlt sich
die Verwendung eines Blattes weißen Papiers ,
welches der ganzen Fläche nach fest aufge-
klcbt sein muß . Bei Flctschsendungen und
solchen Gegenständen in Lcinwandverpackung,
welche Feuchtigkeit , Fett , Blut rc absetzen ,
darf die Aufschrift nicht auf die Umhüllung
geklebt werden. Am zweckmäßigsten sind die
Aufschriften auf weißem Papier . Dagegen
dürfen Formulare zu Post- Paketadrcssen für
Paketausschriften nicht verwendet werden.
Der Name des BestestimmungSortes mnß
stets sehr groß und kräftig geschrieben sein .
Die Paketausschrift muß sämtliche Angaben
der etwaigen Beglciladresse enthalten , zu¬
treffendenfalls also den Frankovermerk , den
Nachnahmebetrag nebst Namen und Wohnung
deS Absenders, den Vermerk der Eilbestellung
rc . , damit im Falle des Verlustes der Be-
gleitadicfse das Paket auch ohne dieselbe dem
Empfänger eiugebändigt werden kann. Aus
Paketen nach größeren Orlen ist die Wohn¬
ung des Empfängers anzugeben. Zur Be¬
schleunigung des Betriebes trägt cs wesent¬
lich bei , wenn die Pakete frankiert aufgeliefert
werden ; die Vereinigung mehrerer Pakete
zu einer Begleitadresse ist thunlichst zu
vermeiden.

Heilbronn , 11 . Dez . Bei der Gemeindk -
raiswahl , welche heute stallfand und wobei
von 3734 stimmberechtigten Bürgern 2824
an der Urne erschienen, wurden aus 6 Jahre
gewählt die bisherigen Gemeinderäte Binder,
Huber , MooSbrugger und Fuchs , sewie neu-
gewählt Peter Bruckmann jr . , und Konst.
Fischer, der bisherige einzige Sozialdemokrat
auf dem R ' thauS , Kittler ist gefallen.

Rotlweil, 11 . Dez. Letzte Woche ließ
sich der Briefträger Mangold von hier eine
amtliche Unterschlagung zu Schulden kommen ,
indem er einer hiesigen Kellnerin den Be¬
trag von 20 welchen diese per Postan¬
weisung zu empfangen hatte, für sich behielt.
Bei Entdeckung ersetzte er den Betrag und
erhängte sich soeann . Sein Leichnam wurde
am gestrigen Sonntag nachmittag durch den
Schäfer des HardthauseS — dreiviertel Stun¬
den von hier — im sogenannten Katzen -
wäldle gefunden. Mangold hinterläßt eine
Witwe und 5 Kinder ; ein sechstes steht dem¬
nächst zu erwarten .

Vom schwarzen Grat , 10 . Dez. I »
Christazhofen ist der 46 Jahre alte P . P .
Hummel in einer Kiesgrube durch einstürzende

Erbmassen verschüttet worben ; er wurde als
Leiche ausgegraben .

Riedlingen , 1 l . Dez. Heber Nacht wurde
die Donau mit einer starken Eisdecke über¬
zogen . Es ist dies eine Seltenheit, die sich
nur in den strengsten Wintern ereignet.

— Einen traurigen AuSgang nahm ver¬
flossene Woche eine zwischen mehreren jungen
Leuten in Würzburg verabredete Wette . Der
in einer Fahrradhandlung beschäftigte 19jähr.
Mechaniker Heller wettete , als blinder Pas¬
sagier mit der Bahn nach Nürnberg zu
fahren . Er verschaffte sich von einem Brem¬
ser eine Dienstmütze und gelangte damit auch
auf einen Bahnzug. In der Nähe von
Hellmitzheim stürzte er aber in der Nacht
vom Zuge, wobei ihm der Kopf vom Rumpfe
getrennt wurde . Erst dieser Tage wurde
durch die Untersuchung die Persönlichkeit des
Verunglückten , in dem man zuerst einen
Bahnbeamten vermutet hatte, festgestellt .

Danzig , 9 . Dez . (Kirchendiebe .) In
der letzten Nacht wurde die katholische Kirche
in Allschottland , einem Vorort von Danzig,
beraubt . Die Opferkästen sind sämtlich er¬
brochen und beraubt . DaS Dabernakel mit
den silbernen und goldenen Küchengeräten
und dem Reliquienschrein sowie eine kostbare
gestickte Decke sind gestohlen worden . Unter
den goldenen Geräten befindet sich eine Ho¬
stienbüchse von hohem Werte . Die Diebe
sind durch Einsteig -m in die Kirche gelangt .

— Zur Warnung ! Der 23jähr . Leut¬
nant Hoffmann - Smutny des Infanterie - Regi¬
ments Nr. 25 in Wien ist einem unglück¬
lichen Zufalle, der durch eigene Unvorsich¬
tigkeit hervorgerufen worden ist , zum Opfer
gefallen . Er putzte in unmittelbarer Nähe
eines Kerzenlichts mit B nz >n seine weißen
Handschuhe. Die sich leicht verflüchtigenden
Gase der gefährlichen Flüssigkeit entzündeten
sich plötzlich , und unmittelbar darauf explo¬
dierte die Benzirflaiche . Die Flammen setz¬
ten die Uniform des Leutnants in Brand ,
und ehe noch Hilfe zur Hand war , hatte
der Offizier starke Brandwunden im Gesicht ,
an beiden Händen und am Oberkörper er¬
litten . Die Freiwillige RettungSgcsellschaft
leist - te dem Verletzten die erste Hilfe und
brachte ihn in das Garnisonsspital. Dort
ist er fitzt seinen Verletzungen erlegen.

— Endlich ein Fortschritt in Oesterreich.
Von Neujahr an werden neue Briefmarken
ausgegeben.

London, 11 . Dezbr. Das Reutersche
Bureau meldet aus Molteno vom 10 . d . r
Die Kolonne des Generals Gatacre , die in
Reihen zu je 4 Mann marschierte, wurde
bei Tagesanbruch durch ein heftiges Feuer
der Buren überrascht, gerade als sie ein
von Natur gebildetes Becken betrat . Ohne
daß eine Verwirrung entstanden war, führten
Gatacre und die Offiziere in voller Ruhe
die Truppen ins Gefecht . Bald wütete ein
heißer Kampf . Die britische Artillerie hatte
auf einem kleinen Hügel Stellung genommen,
die Infanterie stieg in Schützenlinien unter
dem verheerenden Feuer zu der Stellung
des Feindes empor und fand sich , als sie
die Spitze erreichte , von drei Seiten dem
Feuer des Feindes auSgesctzt ; sie mußte sich
daher zurückziehen , wobei die englischen Ge¬
schütze den Rückzug deckten. Die Artillerie
der Buren folgte mehrere Meilen , die Gipfel
der Hügel entlang fahrend und feuerte auf
die unten marschierenden englischen Truppen.

DaS Feuer blieb jedoch wirkungslos. Nach¬
dem sie 30 Stunden ununterbrochen in höchster
Anspannung auf den Beinen gewesen waren ,
erreichten die englischen Truppen Molteno.

London , 1l . Dezbr . Das Reutersche
Bureau meldet aus Naauwport (Kapkolonie)
vom 10 . ds . : Der britische Außenposten bei
SannahSdam kann die Stellung der Buren
deutlich überblicken . Die Buren zerstören,
gedeckt durch Geschützfeuer, die Eisenbahn .
— Zwischen den Buren und britischen Pat¬
rouillen wurden am 7. ds . vor Kimbcrley
Schüsse gewechselt .

London, 12 . Dez . Die Buren bei Ladys-
mith haben Kaffern abgefangen, welche für
einen Lohn von 15 bis 40 Pfund Sterling
Depeschen von Latysmith nach Estcourt bringen
sollten. Aus den abgefangenen Depeschen
ersteht man , daß Menschen und Pferde in
Latysmith auf halbe Rationen gesetzt sind.
Whchky kostet ein Pfund Sterling pro Flasche,
Milch zwei Schilling sechs Pence pro Büchse.
Bier ist ganz ausgegangen . Vom 1 . Nov .
bis 5 . Dez . fielen 3264 Geschosse der Buren
in Latysmith hinein , 31 Cwilistcn wurden
getötet und 145 Civilisten verwundet . Das
Stadthaus von Ladysmith ist ganz zerstört .
Es enthielt Verwundete und die Rothe - Kreuz«
Flagge wehte darauf. Die Vorhalle der
englischen Kirche ist demoliert und das Kloster
zerstört . Allen Erfolg der tranSvaalischen
Artillerie schreibt man in Ladysmith deutschen
und französischen Artilleristen zu .

— Wie stark die Kriegsleidenschaft unter
den Engländern gegenwärtig entfacht ist, geht
aus einem Vorfall hervor , der aus Poole
gemeldet wird . Ein Gemüsewarenhändlcr
in Poole that öffentlich, wahrscheinlich ohne
viel dabei zu denken , die unvorsichtige Aeußer-
ung , alle britischen Soldaten sollten von
rechtSwegen gehängt werden. Infolge dieser
Aeußerung sammelt sich ein Mob von un¬
gefähr tausend Personen vor dem Laden und
droht , ihn vollständig auszuplündern. Der
Inhaber wäre ohne Zweifel gelyncht worben ,
wenn die Polizei sich nicht rechtzeitig ins
Mittel gelegt hätte.

Murcia , 11 . Dez . Gestern abend ex «
plodierte im hiesigen Theater während der
Vorstellung eine Bombe . Hierauf brannte
das Theater ab und wurde vollständig zer¬
stört. Ein Arbeiter wird vermißt , ein anderer
ist schwer verletzt . Von den Zuschauern ,
die das Theater in Ruhe verlassen konnten,
ist keiner ernstlich verletzt .

— 300 Räuber enthauptet. In China
wurde kürzlich bei Mukden die englische Mis¬
sion von einer starken Räuberbande ange¬
griffen . Die Pekinger Regierung entsandte
rasch Truppen, die die Bande gefangen nah¬
men . 300 Banditen wurden hingerichtet.

— Schuhwaren , von den einfachsten
starken b,S zu den feinsten Qualitäten , unter
voller Garantie :

Frauen Selbandschuhe von — . 50 an
„ Holzfchuhe , „ 1 .— ,
« Fllzstiesel » ,, 2 . 75 „

Männer Zugstiefel «xira stark ^ 4 . 50
„ Rohrstiesel 1a Qual , früher ^ 8

zu ^ 6 .90
Leo Mändle 's Schuh- Fabriklager, Deim»

lingstr . , Ecke Marktplatz , Pforzheim.

LL7 Hiezu eine Beilage .

Sk-Mou , Druck und Verlag von Beruh . Hofm » « n in Mldhad ,
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